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Großherzogliches Hoftheaterz« Karlsruhe.
Sonntag, den 26. Januar 1890.

Aeilderuiiy kr Abounements-Nummer.
I. ©uartnl. Abonnements»Vorstellung.

Die Zauberflöte.
Oper in zwei Aufzügen von Em . Schikaueder . Musik m \ W . A. Mozart.

Regie: Herr Harlacher.

Personen:
Sarastro *)
Tamino Herr Rosenberg.
Priester Herr Plank.
Die Königin der Nacht Fräulein Fritsch.
Pamina , ihre Tochter Frau Harlacher.

i Fräulein Mailhae.

Damen der Königin | Frau Neuß.
(Fränleiil Friedlein.

Fräulein Ludwig.
Geuien I Fräulein Schanze.

( Frau Blum.
Papageno Herr W . Beyer.
Papagena Fräuleiu Meyer.
Monostatos , cht Mohr Herr Gnggcnbühler.

Zw . i geharnischte Mm .» j | ™
Herr Hnnkler.

Sklaven Herr I . Weiß.
(Herr M . Bayer.

Sarastro 's Gefolge . Priester . Sklaven.

*) Sarastro : Herr Ebner von Wiesbaden, als Gast.

Textbücher sind in der Macklo t ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse - Cröffunug : S Ahr.

Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Herr Kürner , Frau Petzet
Krank:  Herr Lange , Herr Wehrle.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
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Preise der Platze (für Sonntage):
Vatkon-Fremdenloge . 5M .— Pf.
Frcmdenloge II . NangS 3 „ 20 „
Fremdenloge im Parterre 3 „ 20 „
LogenI . Rangs . . 4 „ — „
Batkon 4 „ — ,,

Logen III . Rangs
III . Rang. Seile
IV. Rang. Mitte
IV. Rang. Seite

IM .70 Pf.
1 „ 20 „
- „ 70 „
- .. 50 ..

Balkon-Stehplatz . . 2 M 50 Pf.
Parterre-Logen . . . 3 „ — „
Logen II . Rangs . . 2 „ 50 „
Parterre-Sperrsitze. . 3 „ — „
Parterre 2 „ — „

Damit an der Kasse dnrch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgewähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten BiUete  nur  von  3 — Ä Nachmittags deS  vorher-
gehenden Tages  statt. ?£ur  für 'Auswärtige  werben vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder  Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Dienstag , den 28. Januar , I. Quartal , Abonnements- Vorstellung
Goldfische.  Lustspiel in vier Akten von Franz von Schönthan uud Gustav Kadclburg.

z0SS§ ~ Abgang der Msenbahn -Aiige nach der Vorstellung:
nach  Durlach , Bruchsal , .Heidelberg 911!,
nach  Durlach , Bruchsal , Bretten  täglich  1212,
nach  Durlach , Pforzheim , Stuttgart iOiü, ) uöthigeusalls erst 20 Minuten nach
uach  Ettlingen - Stadt  und  R ««ft ^ tt . Baden ZI21!, j Beendigung der Vorstellung,
nach  Durlach , Dampfbahn:  20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.
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Es ist untersagt im Großherzoglichen Hoftheater Plätze anders, als persönlich zu belegen.
Die Billetabuehmer haben strenge Weisung erhalten, das Nescrviren von Plätzen dnrch Personen,

welche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch
eine Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzoglichen Hnftheaters.

Druck dcr <6 Hr . Fr . Müller ' schcn Hofbuchdruckerci Nachdruck verbotin.
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